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Die arenz Textilhandels GmbH ist einer der führenden Hersteller von Kostümen für Karneval, Fasching und Fasnacht. Alle Bekleidungsteile werden in 
individueller Handarbeit in unserem eigenen Atelier angefertigt. Geht nicht gibts nicht! Gerne würden wir Sie in unseren modernen Ausstellungsräumen 
in Dernbach begrüßen, damit Sie sich vor Ort über unsere Arbeit informieren können. Für Terminvereinbarungen stehen wir Ihnen gerne jederzeit unter 
Tel. 02689/95893-0 zur Verfügung. Unser Verkaufsgebäude liegt direkt an der Hauptverkehrsader A3 mitten in Deutschland und ist somit aus den 
Ballungsräumen Köln, Düsseldorf, Mainz, Wiesbaden, Koblenz und Frankfurt sehr bequem zu erreichen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Liebe Karnevalsfreundin-
nen, liebe Karnevalsfreun-
de,

Herzlich willkommen zu einer 
neuen Ausgabe des Narren-
spiegels vom Karneval-Ver-
band Niedersachsen e.V.

Vorab gilt mein Dank wieder dem 
Geschäftsbereich II / Medien für die 
geleistete Arbeit.

GESCHAFFT ??
Ich glaube, diese Frage stellen wir 
uns alle zum jetzigen Zeitpunkt.

Mehr als zwei Jahre Pandemie und 
der unterschiedlichen Lockdowns 
haben wir hinter uns gelassen. Die 
Vereinsarbeit im Allgemeinen, aber 
gerade die Jugendarbeit in den Ver-
einen hat besonders darunter gelit-
ten. Neben der Pandemie kam dann 
auch noch die schlimme Flutkatas-
trophe in verschiedenen Regionen 
Deutschlands dazu, wovon auch 
viele Karnevalsvereine betroffen wa-
ren. In dieser Zeit haben die Vereine 
und Verbände der ehrenamtlichen 
Arbeit unserer Mitglieder viel abver-
langt. Dazu gilt es, allen ein großes 
Dankeschön zu sagen.

Auch in unserem Bereich vom Kar-
neval-Verband Niedersachsen e.V. 
mussten wieder wie bereits 2020 
und 2021 Veranstaltungen abgesagt 
werden. Es gab keine Schulungen 
im Karnevalistischen Tanzsport, der 
2.Workshop im karnevalistischen 
Gesang musste abgesagt werden. 
Auch das Jugendzeltlager in Ottern-
dorf konnte nicht stattfinden.

Nun schauen wir hoffnungsvoll in 
die Zukunft und müssen dringend 
in die Normalität zurück. Nur, was 
ist Normalität? Ich denke, so ganz 
einfach ist das nicht. Noch sind vie-
le Menschen zögerlich, wenn es um 
den Besuch einer Veranstaltung ge-
rade in geschlossenen Räumen geht.
Wie planen wir unsere Session 2022 
/2023? Eingleisig, zweigleisig? Ich 
denke, es ist schwer, sich da festzu-
legen.

In unserem Verband planen wir mit 
viel Hoffnung und Zuversicht.

Die Hauptversammlung im Mai die-
ses Jahres konnte bereits wieder in 
gewohnter Art und Weise in Verden 
stattfinden. Neben den Berichten 
des Präsidiums und der Ausschüsse 
wurde eine Satzungsänderung be-
schlossen. Dafür noch einmal mein 
Dank an die Delegierten.

Für das Jahr 2022 sind weitere Veran-
staltungen wie ein Musikworkshop, 
eine Grundschulung in Garde- und 
Schautanz, der Schlagerwettbewerb, 
eine Veranstaltung im Gesundheits-
wesen mit dem DRK, sowie unsere 
Galaveranstaltung im November ge-
plant.

Der Karneval-Verband Niedersach-
sen e.V. wird in 2022 44 Jahre alt. 
Diesbezüglich sind wir gerade dabei, 
eine Chronik zu erstellen, die bei 
der Galaveranstaltung im November 
vorgestellt werden soll. Dazu benö-
tigen wir Eure Unterstützung. Wir 
suchen noch Zeitzeugen, Dokumen-
te und Infos aus den letzten 44 Jah-
ren. Es wäre schön, wenn Ihr uns bei 
der Erstellung unterstützen würdet.

Liebe Karnevalsfreundinnen, liebe 
Karnevalsfreunde,
vor uns liegt eine Zeit, in der wir 
nicht wissen, was noch werden wird. 
Wir alle wissen nicht, wie es in ein, 
zwei, drei Monaten bzw. in einem 
halben Jahr aussieht.

Ich hoffe, dass wir uns alle auf un-
seren Veranstaltungen wiedersehen 
und dass der Karneval wieder so 
stattfindet, wie wir ihn kennen. 

Ich wünsche mir, dass wir wieder 
in die fröhlichen Augen der Kinder 
und Jugendlichen sehen können, 
wenn sie ihre Tanzdarbietungen auf 
den Bühnen zeigen. Und ich hoffe, 
dass wir wieder super Rede- und Ge-
sangsbeiträge unserer Aktiven erle-
ben können.

Ich wünsche Euch allen ein fried-
liches, gesundes und erfolgreiches 
Jahr und eine erfolgreiche Session 
2022 / 2023.

Karl-Heinz Thum
Präsident

Vorwort
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Das Komitee Hannoverscher 
Karneval e. V. feierte letzte 
Session 55jähriges Bestehen 
und stellte aus diesem be-
sonderen Anlass die Prinzen-
paare. 

Seine Tollität Prinz Lukas I., mit 
bürgerlichem Namen Lukas Wild-
hagen, bekleidete das höchste Amt 
im Hannoverschen Karneval. An 
seiner Seite glänzte seine Schwester, 
Ihre Lieblichkeit Prinzessin Cara I. 
Beide sind seit ihrer Geburt Mit-
glied bei den Eugenesen.

Das Kinderprinzenpaar ist bei der 
Hannoverschen Funkengarde (Sei-
ne Kindertollität Prinz Paolo I.) und 
den Eugenesen (Ihre Kinderlieb-
lichkeit Prinzessin Henny I.) be-
heimatet. Paolo Lilliu ist vielen als 
erfolgreicher Sänger vom Gesangs- 
und Schlagerwettbewerb bekannt.

Die fünfte Jahreszeit in Hanno-
ver begann am 13.11.2021. Als erstes 
wurden die Prinzenpaare zu Hause 
abgeholt. Morgens 7:11 Uhr ertönten 
in Döhren die Fanfarenklänge vom 
Fanfaren-Corps Laatzen, die Prin-
zenehrengarde stand Spalier, und so 
präsentierten sich die zukünftigen 
Prinzenpaare zum ersten Mal der 
Öffentlichkeit. Nach einem lecke-
ren Imbiss mit belegten Brötchen, 
Kaffee und Sekt brachen alle zum 
Neuen Rathaus auf. Bei der Kürung 
im Mosaiksaal wurden den zukünf-
tigen Prinzenpaaren die Insignien 
ihrer Herrschaft überreicht.

Der Oberbürgermeister Belit Onay 
ließ es sich nicht nehmen, bei der 
anschließenden Prinzenproklama-
tion auf der Freitreppe den Prin-
zenpaaren persönlich zu gratulie-
ren. Auch würdigte er das 55jährige 
Jubiläum des KHK gebührend. Im 
Anschluss händigte er dem Prin-

zenpaar den Stadtschlüssel aus und 
übergab damit bis Aschermittwoch 
den Narren die Herrschaft im Rat-
haus. 
Damals konnte noch niemand ah-
nen, dass die Session coronabedingt 
wieder ausfallen musste.
Die Rathaustreppe war gesäumt 
von Gardemädchen in bunten Uni-
formen, und auf dem obersten Po-
dest hatten sich die Präsidenten der 
Gesellschaften versammelt. Karl-
Heinz Thum gratulierte in einer 
schönen Rede dem Prinzenpaar zu 
seiner bevorstehenden Session und 
dem KHK zum Jubiläum.

55 Jahre KHK
Jubiläums-Session 2021/2022
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Die große Proklamationssitzung 
fand eine Woche später statt. Die 
hannoverschen Vereine nahmen mit 
großen Abordnungen teil, und auch 
einige befreundete Vereine aus ganz 
Niedersachsen waren angereist.  So 
konnte zum Beispiel die Fastnacht-
gesellschaft aus Abbenrode und der 
Papenburger Carnevals-Verein samt 
Prinzenpaar Prinz Frank II. und 
Prinzessin Cathrin I. begrüßt wer-
den. Alle hannoverschen Vereine 
hatten Programmpunkte entsandt.
Anlässlich des 55jährigen KHK-Ju-
biläums trugen die Vizepräsidenten 
Ernst-August Schrader und Jens Gie-
ring auch eine sehr unterhaltsame 
Chronik vor.

KHK-Präsident Ronny Jackson führ-
te gut gelaunt durch die vierstündige 
Sitzung, Es war allerdings seine letz-
te Sitzung, die er als KHK-Präsident 
leitete. 

Im Dezember fiel die Entscheidung, 
alle Veranstaltungen abzusagen. 
Und wieder verlegten die Vereine 
ihre Aktivitäten ins Internet und fei-
erten Online-Sitzungen.
Kurz vor Ende der Session entschie-
den sich beide Prinzenpaare, die 
Vereine zu besuchen und dabei Eh-
rungen vorzunehmen. So eine Akti-
on hatte es zuvor noch nie gegeben. 
Diese Geste kam bei allen gut an!
Auch eine Art Entthronisierung 
konnte gefeiert werden, aber keine 
echte, da das Prinzenpaar der Lan-
deshauptstadt in der nächsten Sessi-
on noch mal regieren darf. Ein No-
vum in der Geschichte des KHK. 
Zum Schluss der Entthronisierung 
wurden Kappe, Krone und Zepter 
abgelegt und es erklang ein letztes 
„Hannover Helau“.

Komitee Hannoverscher Karneval
Anja Zschaubitz

55 Jahre KHK
Jubiläums-Session 2021/2022
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Vom 09.12. bis 12.12.2021 
tagte das Präsidium des 
Bundes Deutscher Karne-
val e.V. auf Einladung des 
Karneval-Verbandes Nie-
dersachsen e.V. in Bremer-
haven.

Jedes Jahr findet zum Jahresende 
eine Jahresabschluss-Sitzung des 
BDK-Präsidiums mit Partnern in 
einer anderen Region innerhalb 
Deutschlands statt.

2021 war Niedersachsen der ausge-
wählte Regionalverband.

Das Präsidiumsmitglied im Bund 
Deutscher Karneval und gleich-
zeitig Präsident des Karneval-Ver-
bandes Niedersachsen e.V. Karl-
Heinz Thum hatte die Aufgabe, 
die Tagung zu organisieren und 

vorzubereiten. Nach langer Über-
legung, wo man hingehen könnte, 
entschied sich der Präsident für 
die Stadt Bremerhaven, um den 
Teilnehmern, die überwiegend 
aus dem Süden Deutschlands ka-
men, den typischen Norden nä-
her zu bringen. Da der Wohnort 
des Präsidenten (Apelern) und 
Bremerhaven doch etwas weiter 
auseinander lagen, unterstütz-
te ihn die Bremerhavener KG e.V 
„Die Klabautermänner“ mit ihrem 
Präsidenten Ronald Hamann. In 
mehreren Telefonaten und zwei 
persönlichen Gesprächen wurde 
die Tagung geplant.

Übernachtet wurde im Atlantic 
Hotel Sail City. Die Präsidiumssit-
zungen an den drei Tagen fanden 
auf dem Schulschiff Deutschland 
statt, einem Tagungsort, den es im 
BDK so schnell sicher nicht wieder 
geben wird und für alle Teilneh-
mer lange in Erinnerung bleibt.  

Im Beiprogramm stand neben dem 
Deutschen Auswandererhaus und 
dem Schaufenster Fischereihafen 
auch der Treffpunkt Kaiserhafen 
mit dem Lokal „Die letzte Kneipe 
vor New York“ auf dem Plan. Eine 
ca. 3 Std. Stadtrundfahrt mit Be-
sichtigung des Containerhafens 
schloss das Beiprogramm ab. Bevor 
alle Teilnehmer am Sonntagmittag 
wieder die Rückreise antraten, traf 
man sich am Samstagabend noch 
zum Abschlussessen im angese-
henen Fischrestaurant „Natusch“. 
Hier erhielten alle Teilnehmer eine 
von Ronald Hamann erstellte Do-
kumentation über Bremerhaven 
mit Bildern der Sehenswürdigkei-
ten und der besuchten Orte.

Fazit: Der KVN hat sich sehr 
gut präsentiert, was von allen 
Teilnehmern mehrfach betont 
wurde.

 Karl-Heinz Thum

Das BDK-Präsidium 
tagte in Bremerhaven
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Sechs Wochen vor dem großen 
Kostümball und dem Bütten-
frühstück im niedersächsischen 
Schandelah sieht man oft Kar-
nevalisten vor der Gaststätte 
übernachten.* 

Sonntagmittag beginnt hier der Vor-
verkauf. Samstagabend stellen sich 
bereits die Ersten an! Die ganze Nacht 
durch wartet eine Gruppe mit dicken 
Jacken vor der Tür. Zwischendurch 
bringt immer jemand Glühwein, Ku-
chen und Kaffee. Ab zwölf Uhr wer-
den dann Wartenummern verteilt. 
Vier Stunden später sind die Karten in 
der Regel ausverkauft.    

Karneval wird in dem 2000-Einwoh-
ner-Dorf östlich von Braunschweig 
schon seit 1861 gefeiert. Gustav 
Kukner, der damalige Pfarrer von 
1861 bis 1873, schrieb in einem Brief 
ans Kirchenamt zu Wolfenbüttel, 
dass „Mädchen und Jungs“ maskiert 
durchs Dorf laufen, um Eier, Wurst, 
Schnaps und Bier zu sammeln. Damit 
gingen sie in den benachbarten Wald, 
um den Winter auszutreiben. Das war 
einst die Nacht vor Aschermittwoch, 
der Vorabend vor Beginn der Fasten-
zeit. Viele Verkleidete und Maskierte 
hielten ein Fastnachtsgelage in der 
Feldmark ab. 

Ab 1920 wurde dann auf eine andere 
Art Fastnacht gefeiert: nicht mehr in 
der Feldmark, sondern im Saal der 
Gaststätte Alter Krug. 1947 sprach 
man von der Maskerade, bei der sich 
die Bürger verkleideten und im Saal 

tanzten. 1951 tauchte erstmals der 
Name Junge Gesellschaft Schandelah 
auf. Es gingen auch Bürger in die Bütt, 
um lustige Gegebenheiten zu erzäh-
len. 1960, zum 99-jährigen Bestehen 
des heutigen Karnevals, erschien der 
NDR und präsentierte den kultigen 
Karneval im Fernsehen, immerhin 
zwei Minuten lang.  

Seit dem 19. Februar 1985 gibt es nun 
einen regen Karnevalsverein mit der-
zeit rund 100 Mitgliedern: die Junge 
Gesellschaft Schandelah. Gefeiert 
wird heute, ohne traditionelle Re-
geln, in der Schulturnhalle. Für den 
Kinderkarneval und den abendlichen 
Kostümball am Samstag sowie für das 
Büttenfrühstück mit Tanz und Co-
medy am Sonntag wird vier Tage lang 
umgestaltet und aufgebaut. Gemalte 
Karnevalsszenarien auf Stoff, Linole-
um, selbst gebaute Bühne, große Mu-
sik- und Lichtanlage: Die karge Turn-
halle wird zum Festsaal. Umjubelte 
Auftritte haben beim Büttenfrühstück 
neben dem Prinzenpaar, einem Män-

nerballett und einer Jugendtanzgrup-
pe auch fünf Kindertanzgruppen mit 
annähernd 80 Kindern – und dazu 
pointierte Redner und Comedy-Acts 
wie der Tagebuchvorleser oder Roy-
fried und Sieg. 

„Die Karnevalswochen werden in 
Schandelah wie ein Rausch erlebt“, 
erzählt der Vorsitzende Thomas 
Hachmann. „Wir besuchen auch alle 
anderen Gesellschaften.“ Ein weite-
res Highlight ist der rund achtwö-
chige Bau eines Motivwagens für den 
Braunschweiger Schoduvel. Seit über 
30 Jahren rollt die Junge Gesellschaft 
mit eigenem Wagen und passender 
Fußgruppe zu Norddeutschlands 
größtem Karnevalsumzug an – und 
wurde schon mehrfach ausgezeich-
net. Darauf und auf den Spaß am Kar-
neval ein dreifach donnerndes Scha-
lau Scha-lau Scha-lau.

* wenn Corona es zulässt

Michael Völkel

Nächtliches Anstehen für die Karten
Dörflicher Karneval bei der Jungen Gesellschaft Schandelah



8  |  NarrenSpiegel 2022

 

D A S  B O N U S P R O G R A M M 
D A K  A K T I V B O N U S

SCHÖN, DASS SIE

GESUND
LEBEN!

Jetzt
Prämien oder 

Zuschüsse
sichern!

Aktiv und gesund bringt Punkte!

Mit unserem Bonusprogramm DAK AktivBonus können Sie uns Ihre gesunde 
Lebensweise zeigen: Sie sammeln Punkte und erhalten dafür von uns Prämien 
in Form von Bargeld oder Zuschüssen zu Gesundheitsleistungen, die Sie sonst 
selbst tragen müssten.

Interesse?

Weitere Informationen erhalten Sie
bei Ihren Ansprechpartnerinnen:

Jasmin Miklis
Mobil: 0173 90 22 357
Celina Daxenberger
Mobil: 0173 63 11 810
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Der KVN im Interview
mit unserer neuen Gesundheitspartnerin

Karneval-Verband Niedersachsen e.V., Karl-Heinz Thum:
Wir haben Sie als Gesundheitspartnerin für den Karneval-Verband Niedersachsen e.V. gewinnen können. 
Wie unterstützt die DAK-Gesundheit die Karnevalsvereine in Niedersachsen?

DAK-Gesundheit, Celina Daxenberger:
Die DAK-Gesundheit unterstützt Vereine, denen das Thema Gesundheit am Herzen liegt. Mit dem sportli-
chen Angebot des Karneval-Verbandes Niedersachsen e.V. leisten die dazugehörigen Vereine einen positi-
ven Beitrag in der Gesundheitsförderung ihrer Mitglieder. Und damit vereint der Karneval-Verband Nieder-
sachsen e.V. gleich zwei relevante Größen in Bezug auf unsere Gesundheit: Die Vereine bieten Motivation 
und Anreiz für einen sportlichen Lifestyle und fördern zeitgleich das soziale Miteinander ihrer Mitglieder. 
Das finden wir super! Denn insbesondere nach der langen Coronapause, in der die Vereine gezwungen 
waren, ihre Angebote teils vollständig einzuschränken, ist es wichtiger denn je, die Menschen zu ermuti-
gen, wieder Lust an Bewegung und Vereinssport zu erhalten. Als Gesundheitspartnerin unterstützen wir 
die Mitglieder in ihrem sportlichen Vorhaben und belohnen sie zeitgleich für ihre gesunde Lebensweise. 

Karneval-Verband Niedersachsen e.V., Karl-Heinz Thum:
Das finde ich wirklich toll! Und wie können sich die Versicherten der DAK-Gesundheit für ihren gesunden 
Lifestyle belohnen lassen?

DAK-Gesundheit, Jasmin Miklis:
Das funktioniert ganz einfach: Sie leben gesund und bekommen Geld dafür. Gehen Sie zu Vorsorgeunter-
suchungen, nehmen Sie an Präventionskursen teil oder machen Sie Sport im Verein! Dafür erhalten Sie 
von uns Bonuspunkte, die Sie in Geldprämien oder in Zuschüsse für besondere Gesundheitsleistungen 
umwandeln können. Wir beteiligen uns z.B. an Ihren Mitgliedsbeiträgen für den Verein. Sie können das 
Geld aber auch für eine Fitness- oder Sportausrüstung nutzen. Hier verdoppeln wir sogar Ihre Punkte.

Karneval-Verband Niedersachsen e.V., Karl-Heinz Thum:
Vielen Dank, Frau Miklis, das klingt nach einer tollen Möglichkeit, die die DAK-Gesundheit ihren Versi-
cherten bietet. Und wie können Vereinsmitglieder, die noch nicht bei der DAK-Gesundheit versichert sind, 
dieses Angebot in Anspruch nehmen?

DAK-Gesundheit, Celina Daxenberger:
Unser Beratungsangebot steht selbstverständlich allen Vereinsmitgliedern offen - ganz unabhän-
gig von ihrem derzeitigen Versicherungsschutz. Vereinsmitglieder, die bisher noch nicht bei der 
DAK-Gesundheit versichert sind, sind somit herzlichst eingeladen, sich ein individuelles Leis-
tungsangebot erstellen zu lassen, welches auf ihre persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten ist. 

Karneval-Verband Niedersachsen e.V., Karl-Heinz Thum:
Super. Vielen Dank, Frau Daxenberger. Eine abschließende Frage: Wie können unsere Vereinsmitglieder 
das Beratungsangebot in Anspruch nehmen und mit Ihnen in Kontakt treten? 

DAK-Gesundheit, Celina Daxenberger:
Meine Kollegin und ich stehen allen Vereinsmitgliedern gerne als exklusive Ansprech-
partnerinnen für ein individuelles Beratungsangebot zur Verfügung. Rufen Sie uns ein-
fach an oder schreiben uns eine E-Mail. Der Wechsel zur DAK-Gesundheit ist ganz einfach. 

   Jasmin Miklis    Celina Daxenberger 
   0173 90 22 357    0173 63 11 810 
   jasmin.miklis@dak.de   celina.daxenberger@dak.de 

Übrigens: Weitersagen lohnt sich. Denn alle DAK-Mitglieder, die Freunde oder Bekannte weiterempfehlen,
 haben die Chance auf einen 25 Euro Bonus. 

Karneval-Verband Niedersachsen e.V., Karl-Heinz Thum:
Vielen Dank für das Interview. Wir freuen uns, die DAK-Gesundheit als Gesundheitspartnerin an unserer 
Seite zu haben und damit unseren Mitgliedern einen tollen Mehrwert bieten zu können. 

DAK-Gesundheit, Jasmin Miklis:
Auch wir bedanken uns für dieses nette Interview und freuen uns auf eine erfolgreiche und enge

Zusammenarbeit.
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Auf die Frage, was ist eine Bütten-
rede, gibt das Lexikon Auskunft: 
„Scherzhafte Rede im rheinischen 
Karneval, die ursprünglich aus einer 
Tonne gehalten wurde“. Selbst Lexika 
irren. Die eigentliche Büttenrede ist 
politisch und keineswegs rheinisch. 
Zu allen Zeiten stellten sich Bürger 
in eine Tonne oder in ein Fass, der 
„Kanzel des Volkes“, und hielten ihre 
Reden. Ursprünglich wurde aus einer 
Bütt mit einer Handform geschöpf-
tes und anschließend an der Luft ge-
trocknetes Papier, das Büttenpapier, 
gefertigt. Das besondere Merkmal 
des Büttenpapiers sind die unregel-
mäßig nach außen abnehmenden 
Ränder und mehrschichtigen Faser-
lagen (Rippungen).

Wie wurde nun aus einem Fass eine 
Karnevals-Bütt?  Seit jeher predigen 
die Pastoren von der Kanzel „von 
oben herab“ zu den Gottesdienst-
Besuchern, erklären, was alles falsch 
läuft und fordern die Gläubigen auf, 
aus Fehlern zu lernen und alles bes-
ser zu machen. 

Dieses „von oben herab“ gefiel den 
Bürgern überhaupt nicht und sie 
stellten sich vor die Kirche in ein Fass 
und predigten „denen da oben“, was 
sich dort dringend ändern müsse. So 
stand dieses Fass, die „Bütt“, auch bei 
fastnachtlichen Zusammenkünften 
auf dem Dorfplatz oder im Saal, um 
daraus eine Rede an „die da oben“ zu 
halten. Dieses Rollenspiel, die „da 
untern“ und die „da oben“ machte die 
Fastnacht aus. Interessant ist auch, 
dass die historische Bütt der Braun-
schweiger Karneval-Gesellschaft von 
1872 e.V. (BKG) einst im Saal, also im 
Volk gestanden hat, niemals auf der 
Bühne. Eben die „Kanzel des Volkes“.

Die Braunschweiger Karneval-Ge-
sellschaft besitzt so eine alte Bütt, 
die älter als 100 Jahre ist. Belegt ist 
sie mit alten Fotos aus den 1930er 
Jahren; sie ist aber viel älter.

Von 1892 bis 1900 schwang Wilhelm 
Mewes als zweiter Präsident der BKG 
das Narrenzepter. Mewes war ein 
sehr bekannter Schauspieler (Hof-
schauspieler) und Sänger (* 6.6.1848, 
+ 26.8.1908 in Braunschweig). Schon 
als Siebzehnjähriger nahm er Schau-
spielunterricht am Braunschweiger 
Hoftheater. Als er 1872 nach Engage-
ments in vielen Städten zurück nach 
Braunschweig kam, erhielt er neben 
seiner Anstellung einen lebenslan-
gen Pensionskontrakt am Hofthea-
ter.

Mewes trat mit Vorliebe auch in hu-
moristischen Charakterrollen auf. Er 
war auch Bühnenschriftsteller und 
mit seinen Liedern in niederdeut-
scher Mundart überall beliebt, man 
kann auch sagen: der richtige Präsi-
dent für die Braunschweiger Karne-
val-Gesellschaft.

Wir nehmen an, dass Mewes diese 
Stellung am Theater genutzt hat, in 
den Theater-Werkstätten diese alte 
Bütt bauen zum lassen. Wenn man 
die Bütt genau betrachtet, erkennt 
man klar die Theater-Malerei. Dem-
nach muss die Bütt über 120 Jahre alt 
sein.

Im Jahr 2022 feiert die Braunschwei-
ger Karneval-Gesellschaft von 1872 
e.V. ihr 150-jähriges Jubiläum. Zu 
diesem Anlass wurde die historische 
Bütt restauriert und steht den Büt-
tenrednern wieder zur Verfügung, 
damit sie „denen da oben“ die Levi-
ten lesen können.

Jürgen Hodemacher

Historische Bütt wurde zum 
150. Jubiläum restauriert
Betrachtung von Jürgen Hodemacher
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Monika u. Maik Lüdtke GbR               
Aktienstraße 245,   45473 Mülheim an der Ruhr   
Tel.: 02 08/48 30 33          Fax: 02 08/48 30 88      Mail: karneval-show-luedtke@t-online.de 
www.karneval-show-luedtke.com    
 

Schlechte Zeiten sinnvoll für 
Veränderungen nutzen! 

Wir haben die durch Corona entstandene 
freie Zeit genutzt, bald neben NRW auch 
wieder in Niedersachsen (in der Nähe von 
Göttingen) mit einer kleinen Filiale für Sie 
da sein zu können. Es wird zwar noch 
eine Weile dauern, aber der Anfang ist 
gemacht und wir freuen uns schon jetzt, 
Sie bald auch dort begrüßen zu dürfen! 

 

 

Bitte fordern Sie unseren kostenlosen 
und unverbindlichen Katalog an 



KVN Jugendzeltlager
in Otterndorf „Alles steht Kopf“

Nach zwei Jahren Pause konn-
ten wir endlich wieder unser 
Himmelfahrtszeltlager in Ot-
terndorf durchführen. Die An-
zahl der Teilnehmer*innen und 
Vereine war zwar kleiner als in 
den letzten Jahren, aber das 
konnte den Spaß und die Freude 
über den Fakt, dass wir wieder 
im Sommerzeltlager Ottern-
dorf waren, nicht vermiesen. 
 
Vier Zeltdörfer mit insgesamt sieben 
Vereinen aus dem ganzen Verbands-
gebiet waren in diesem Jahr mit da-
bei. 

Um uns wieder an das Zeltlager zu 
gewöhnen, haben wir dieses Jahr 
keine große Aktion gestartet. Auch 
einige Veränderungen im Programm 
gab es. So wurde statt der Eröff-
nungsdisko ein gemeinsamen Fil-
meabend mit großer Leinwand und 
Popcorn gemacht. Mit dem Disney-
Pixar Film „Alles steht Kopf“ gab es 
einen tollen Film, der all unseren 
Teilnehmer*innen beim Gucken viel 
Spaß gemacht hat. Am Freitag soll-
te es eigentlich einen gemeinsamen 
Karaokeabend an der großen Feuer-
stelle geben, aber leider hat uns das 
Wetter einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Stattdessen haben 
wir es uns in einem der Essenszelte 
gemütlich gemacht. Ob Kind, Ju-
gendlicher, junger Erwachsener oder 

Betreuer*in, alle hatten die Chance 
ihr Gesangstalent unter Beweis zu 
stellen. Es war ein schöner und lus-
tiger Abend.

Am Samstagabend gab es dann eine 
beliebte Tradition unserer Freizeit, 
die Abschlussdisko in der Nieder-
sachsenhalle. Den ganzen Abend 
wurde zu der Musik unseres DJ Andy 
getanzt. Ob jetzt alleine, in einer 
Kleingruppe oder alle gemeinsam, 
man sah bei allen die Freude über 
den Abend. Das besondere High-
light war dann der beliebte „Süßig-
keitenregen“, welcher vom Vorstand 
der Narrenjugend gemacht worden 
ist. Mit dicken Taschen voller Süßig-
keiten gingen alle Teilnehmer*innen 
zurück in ihr Zeltdorf.

Am nächsten Tag hieß es dann Sa-
chen packen, Zeltdorf aufräumen 
und ab nach Hause.

Wir, der Vorstand der Narrenjugend 
im Karneval-Verband Niedersach-
sen, haben uns sehr gefreut, wieder 
mit vielen Vereinen und Menschen 
aus dem Verbandsgebiet nach Ot-
terndorf gefahren zu sein. Wir freuen 
uns auch schon sehr auf das nächste 
Jahr mit vielleicht einer noch größe-
ren Gruppe.

Lukas Wildhagen
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KVN Jugendzeltlager
in Otterndorf „Alles steht Kopf“
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Dies ist ein Abend mit Tra-
dition. Schon viele dieser 
Abende wurden an den KVN-
Wochenenden gefeiert. 

Nachdem er ein bisschen in Ver-
gessenheit geraten war, ist er 
heute wieder so präsenter denn 
je. Die Rede ist vom Gemein-
schaftsabend. Immer am Samstag, 
einen Tag vor der Jahreshaupt-
versammlung, treffen sich viele 
Karnevalist*innen und verbringen 
einen wunderschönen Abend ge-

meinsam. Es wird viel miteinander 
geredet und gelacht. 2021 lud uns 
Michael Ullmer, der Präsident der 
Fastnachtsgesellschaft Abbenro-
de, zu einem bunten Spieleabend 
ein. Ob es darum ging, Buchsta-
ben in eine richtige Reihenfolge zu 
bringen oder eine Quatschtombo-
la gemacht wurde, es gab immer 
viel zu lachen. 
Dieser Gemeinschaftsabend ist 
eine tolle Möglichkeit, um alte Be-
kannte oder Freunde mal wieder-
zusehen und gemeinsam mit vie-

len anderen Karnevalist*innen aus 
dem ganzen Verbandsgebiet einen 
schönen Abend zu verbringen. 
Wir freuen uns, wenn sich viele 
von euch dazu entschließen, auch 
zu diesem Gemeinschaftsabend 
zu kommen und gemeinsam einen 
schönen Abend zu verbringen. 
Wir sehen uns hoffentlich dann 
im Jahr 2023.

Lukas Wildhagen

KVN Gesellschaftsabend
Der Gemeinschaftsabend vor der Jahreshauptversammlung

Da die nächste Jahreshauptversammlung des Karneval-Ver-
bandes Niedersachsen am 3. und 4. Juni 2023 in Verden statt 
findet, laden wir ganz herzlich zu unserem nächsten Gesell-

schaftsabend am Abend vor der Hauptversammlung ein.
 

Wir hoffen auf ein gemütliches Beisammensein!

SAVE THE DATE!
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JHV der Narrenjugend
Wie in jedem Jahr fand 
dieses Jahr wieder die 
Jahreshauptversamm-
lung der Narrenju-
gend im Niedersach-
senhof in Verden statt. 

Es wurde einmal auf das vergangene 
Jahr geguckt und auch ein spannen-
der Blick in die Zukunft geworfen. 
Die Nachricht, dass wir wieder nach 
Otterndorf fahren, fanden viele sehr 
schön. Auch wird es 2022 noch eine 

Juleicaschulung in Hannover geben. 
Nachdem alle Tagesordnungspunkte 
abgehakt waren, konnten wir nach 30 
Minuten die Sitzung beenden.

Lukas Wildhagen

Wichtige Info: Wir suchen noch einen Veranstalterverein für die Jugendsitzung 2023 und 2024. 
Wer Interesse hat, meldet sich gerne beim Vorstand der Narrenjugend. 
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Jahreshauptversammlung 
des Karneval-Verbandes Niedersachsen e.V.

Wie in jedem Jahr fand auch 
dieses Jahr wieder die Jah-
reshauptversammlung vom 
Karneval-Verband Niedersach-
sen e.V. am 24.04.2022 im Nie-
dersachsenhof in Verden statt.

Um 11:30 Uhr begrüßte der Präsi-

dent des KVN Karl-Heinz Thum die 

Delegierten einer durchaus gut be-

suchten Jahreshauptversammlung. 

Nach den üblichen anfänglichen Ta-

gungsordnungspunkten hielten wir 

eine Gedenkminute für die in der 

vergangenen Session verstorbenen 

Karnevalisten*innen. 

Präsident Karl-Heinz Thum berich-

tete in seinem Rückblick, dass auch 

im Jahr 2021 Corona den Karneval 

ziemlich eingeschränkt hat und es 

deshalb kaum Veranstaltungen gab. 

Das Präsidium hat in der Zeit einige 

anstehende Aufgaben bearbeitet, wie 

eine Satzungsänderung, die Einrich-

tung des Mitgliederverwaltungspro-

gramms und die Einführung der zen-

tralen Pressestelle. Außerdem wurde 

eine ZOOM-Lizenz gekauft, welche 

auch den Präsidien und Vorständen 

der Mitgliedsvereine zur Verfügung 

steht. Neben den Neuigkeiten im 

KVN gab es auch Informationen auf 

der BDK-Ebene. So gibt es inzwischen 

einen „Präsidentenstammtisch“, der 

alle vier Wochen stattfindet. Auch 

zum Thema GEMA gab es Neuigkei-

ten und auch eine Erinnerung, dass 

nur Vereine, die sich im Mitglieder-

portal angemeldet haben, in Zukunft 

auch einen 20%igen Rabatt bekom-

men. Zum Abschluss sagte unser Prä-

sident folgendes: „Zwei Jahre Pande-

mie haben ihre Spuren hinterlassen. 

Es gilt, mit großer Motivation wieder 

aktiv zu werden. Lasst uns positiv in 

die Zukunft schauen.“ Mit diesem 

Worten endete sein Bericht.
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Jahreshauptversammlung 
des Karneval-Verbandes Niedersachsen e.V.

Im Anschluss erfolgten die Berichte 
der Vizepräsidenten, des Vorsitzen-
den der Narrenjugend, des Schatz-
meisters und der Ausschüsse. Nach-
dem alle Berichte verlesen worden 
sind, kam es zum Kassenprüfungsbe-
richt. Die Kassenprüfer stellten fest, 
dass die Kasse vorbildlich geführt 
wurde und bedankten sich für die 
Arbeit beim Schatzmeister Norbert 
Krüger. Nachdem auch das Präsidi-
um entlastet worden war, kam es zu 
der Satzungsänderung. Die Satzung 
wurde an vielen Stellen geändert. 
Nachdem die einzelnen Änderungen 
durchgesprochen und über jede ein-
zelne abgestimmt wurde, konnte die 
Satzung dann zum Abschluss ein-
stimmig beschlossen werden. 

Zum Abschluss wurde die Auf-
merksamkeit auf die anstehenden 
Veranstaltungen gelenkt, wie der 
Schlagerwettbewerb am 08.10.22, die 
Karnevalsgala am 26.11.22 und der 
Tollitätengipfel am 7.1.23. Außerdem 
wird für das 44jährige Jubiläum vom 
Karneval Verband Niedersachsen 
eine Chronik verfasst. 

Die nächste Hauptversammlung des 
Karneval-Verband Niedersachsen 
e.V.  wurde für den 03./04.06.2023 
wieder im Niedersachsenhof in Ver-
den festgelegt. 

Lukas Wildhagen
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Lange lange war es her, dass wir uns 
alle mal so richtig zum Feiern se-
hen konnten. Die Gelegenheit im 
Spätsommer war günstig, die Zah-
len (ihr wisst, was ich meine, ich 
nenne es jetzt nicht beim Namen) 
einigermaßen gut. So beschlossen 
wir, einmal ein Sommerfest der 
anderen Art zu veranstalten und 
luden unsere Mitglieder zum aller-
ersten Oktoberfest des PCC ein. 

Als wir das Turnerheim für unse-
re Party mit reichlich Girlanden, 
Luftballons und sonstiger Deko or-
dentlich aufgehübscht hatten, kam 
sogar so etwas wie Büttenabend-
Feeling auf 😊. Stühle rücken, de-
korieren, die Musikanlage testen 
– hach, wie haben wir es vermisst!
Dann ging es aber auch ab nach 
Hause zum Fertigmachen. Die Le-
derhosen und Dirndl wurden aus 
den Schränken geholt, Frisuren ge-
flochten, Schleifen gebunden und 
das Ausgeh-Makeup aufgelegt. So 
konnten wir uns wenig später alle 
im Turnerheim versammeln.

Wie groß war doch die Freude, 
dass so viele Vereinsmitglieder un-
serer Einladung gefolgt waren. Ob 
Jung, Alt, aktiv oder passiv, alle wa-

ren froh, sich in dieser tollen, gro-
ßen Runde sehen zu können. 
Bereits vor den ersten Worten un-
seres Präsis Holger wurde schon 
viel gequatscht und gelacht, Fotos 
gemacht und jede Menge Glitzer-
wasser getrunken. Auch Holger 
und seine 2. Vorsitzende Jasmin 
zeigten sich mehr als glücklich, 
dass das Oktoberfest so gut be-
sucht war und eröffneten dann of-
fiziell den Abend. 

In einer außerordentlich gelas-
senen Stimmung wurde der Rest 
des Nachmittags und Abends in 
geselliger Runde mit vielen guten 
Gesprächen, ganz viel Tanz und 
Feierei verbracht.

Unter dem Motto „Besser spät als 
nie“ gab es dann zu etwas späterer 
Stunde auch noch ein bayrisch an-
gehauchtes Festmahl, wo sich alle 
ordentlich den Bauch vollschlagen 
konnten.

Insgesamt kann ich nur sagen, dass 
es ein rundum gelungener Abend 
war. Sicherlich wird dies nicht un-
ser letztes Oktoberfest gewesen 
sein! 

Ich, nein eigentlich wir alle hoffen, 
dass solche Partys bald wieder zu 
unserer normalen Gewohnheit 
werden können und wir auch unse-
ren geliebten Karneval wieder mit 
unserem Verein, unseren Sponso-
ren, unseren Wagenbauern und al-
len anderen Karnevalsbegeisterten 
feiern können. Lasst uns noch ein 
wenig durchhalten und so lange in 
positiven Erinnerungen wie dieser 
schwelgen.

Jetzt komm ich zum Schluss, und 
weil ich es muss,

kommt jetzt noch ein Reim, das 
muss einfach sein!

Eins muss ich noch sagen, Ihr 
wisst es genau ,

Ein dreifach donnerndes Pöhlde 
HELAU!

- Claudi -

1. Oktoberfest  
vom Pöhlder Carnevals Club
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1. Oktoberfest  
vom Pöhlder Carnevals Club

Beim traditionellen Rosenmontags-
gottesdienst in der Braunschweiger 
St. Martini-Kirche wurden symbo-
lisch für die offizielle Amtsübergabe 
Mitte des Jahres 2022 die Insignien 
des Zugmarschalls Gerhard Baller an 
seinen Nachfolger Karsten Heidrich 
übergeben.  Gerhard Baller hatte 
2012 das ehrwürdige Amt des Zug-
marschalls von Hans-Peter Richter 
übernommen und dieses mit großem 
Erfolg weitergeführt. Doch nicht nur 
der Schoduvel konnte unter seiner 
Ägide weitere Aufmerksamkeit auf 
sich ziehen. So war Gerhard Baller 
u.a. nicht nur mit am Erscheinen 
des Buches „Von der Fastnacht zum 
Karneval im Braunschweiger Land“ 

beteiligt, sondern trug auch maß-
geblich zum Erfolg und Gelingen der 
in Braunschweig stattgefundenen 
48. Deutschen Meisterschaft im kar-
nevalistischen Tanzsport bei. Im Jah-
re 2020 wurde er in den Kulturaus-

schuss des BDK berufen und bleibt 
dem Karneval weiterhin auf seine 
sympathische Art verbunden.

Malte Wehmeyer

Insignienübergabe
des scheidenden Braunschweiger Zugmarschalls
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Auszeichnungen & Termine 
2022/2023...

Wir hoffen, dass Ihr alle gesund bleibt, wir die KVN-Veranstaltungen durchführen 
und Euch alle begrüßen zu können!  

Liebe Karnevalsfreunde,

In der Session 21/22 gab es aufgrund der Pandemie keine Veranstaltungen und somit 
auch leider keine Ordensverleihungen und Auszeichnungen.

Termine sind, wie ich glaube, für alle schwer zu planen und können nur grob festgelegt 
werden. Der KVN plant:
37. Schlagerwettbewerb:   08. Oktober 2022, Elber Carneval-Verein
Karnevalsgala:              26. November 2022, Bremerhaven
Tollitäten-Gipfel:  07. Januar 2023
Jahreshauptversammlung: 04. Juni 2023

Alle weiteren Termine wie Seminare / Schulungen usw. werden euch rechtzeitig durch 
die jeweiligen Geschäftsbereiche mitgeteilt.

Karneval-Verband Niedersachsen e.V.
Präsident

FRITZ REU GMBH & CO. KG
M Ü N Z M A N U F A K T U R

Gmünder Straße 30-32
D-73540 Heubach

INFO@FRITZ-REU.DE
WWW.FRITZ-REU.DE

+49 (0) 7173 188-0K
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Die individuelle Fertigung von einem
geprägten oder gedruckten Orden
ermöglicht eine persönliche und

einzigartige Gestaltung.

Ihrer Kreativität sind
nahezu keine Grenzen gesetzt.

Ihr Orden wird bei uns
nach Ihren Vorstellungen umgesetzt.
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Der hannoversche carneval 
club (hcc) kann in diesem Jahr 
ein stattliches Jubiläum feiern. 
Wir schauen stolz zurück auf  
5 x 11 Jahre Karneval. 

Inzwischen haben wir ein eigenes 
karnevalistisches Genre entwickelt, 
das die Zeit überdauern konnte und 
im Einklang mit dem karnevalisti-
schen Brauchtum steht.

Im Rückblick sind wir stolz auf viele 
erfolgreiche Jahre. Nicht nur die Er-
folge im Tanzbereich, nein auch die 
Sänger des hannoverschen carneval 
clubs sind sehr erfolgreich.

Die „Goldene Stimmgabel“ stifte-
te der hcc 1971. Häufig konnte die 
Stimmgabel sogar von eigenen Mit-
gliedern mit nach Hause genommen 
werden. Auch unsere Golden Sisters 
haben sie als beste Gesangsgruppe 
Norddeutschlands bereits gewon-
nen.

Unsere Prunksitzungen mit eigenen 
Akteuren bieten unseren Gästen eine 
tolle Karnevalsshow von ca. drei Stun-
den, oftmals mit befreundeten Gesell-
schaften. Hiervon profitieren am Ende 
alle im hannoverschen Karneval.

Ohne unsere Sponsoren, wäre all dies 
nicht möglich. Jeder Inserent, der in 
den hcc-news dabei ist, unterstützt 
unsere Jugendarbeit. Dafür sagen wir 
„herzlichen Dank“ und freuen uns 
auf die Zukunft.

Mit einem dreifachen  
Hannover Helau

grüßt der Präsident 
des hcc’s

Michael König
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Wer sind wir?

Der feste Ausschuss besteht aus 
sechs Mitglieder, die alle über lang-
jährige Tanz- und Trainererfahrung 
verfügen. Seit 2020 sind Heike Fen-
nen und Vanessa Rieger neu im Aus-
schuss.

Was machen wir?

Wir sind zuständig für die Ausrich-
tung der BDK-Schulungen und rich-
ten Workshops sowie den Trainer-
stammtisch aus. Selbstverständlich 

haben wir für Fragen und Nöte un-
serer Tanzsportinteressierten immer 
ein offenes Ohr, ganz egal, über wel-
che Kanäle diese uns erreichen. Eine 
gute und umfassende Ausbildung der 
Trainer*innen und Betreuer*innen 
ist uns sehr wichtig. Für Fragen und 
Anregungen stehen wir euch gern zur 
Verfügung. Unsere Kontaktdaten fin-
det ihr auf der Homepage.

Und noch eine Bitte zum Schluss:
Wenn sich Veränderungen im Trai-
ner- oder Betreuerstab eures Vereins 
ergeben, teilt uns diese bitte mit. Nur 

so können wir die wichtigen Themen 
im Bereich Tanzwesen an euch wei-
tergeben.

Und noch ein Tipp:
Der Tanzsport im KVN ist breitge-
fächert: Von Neulingen bis hin zu 
Deutschen Meistern. Bis bald bei 
dem einen oder anderen Workshop 
oder bei den BDK-Schulungen.
Wir freuen uns auf euch.

Die Mitglieder des Ausschusses 
Tanzwesen

Wir stellen vor:

Geschäftsbereich IV 
Tanzausschuss

Sabine SchindelSabine Schindel
VorsitzendeVorsitzende

Gabriele KostkaGabriele Kostka
Stellv. VorsitzendeStellv. Vorsitzende Heike FennenHeike Fennen Vanessa RiegerVanessa Rieger

Martina undMartina und
Ivka-Larissa HövlerIvka-Larissa Hövler Daniela DeesDaniela Dees Jennifer PeterJennifer Peter Svenja WildbrandSvenja Wildbrand
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Die Grundschulungen fanden am 02. 
und 03. 07. 2022 in Vechta statt. Zum 
ersten Mal mussten die Anmeldun-
gen über das Meldeportal des BDK 
durchgeführt werden. Das hat bei 
dem einen oder anderen zu etwas 
Problematik geführt. Schlussendlich 
hatten wir zwar nicht immens viele 
Teilnehmer*innen, die angemeldet 
waren, aber wir hatten die notwen-
dige Anzahl (16 Teilnehmer*innen) 
erreicht. Nach zwei Jahren Pandemie 
haben wir uns sehr gefreut, dass wir 

die Schulungen überhaupt durchfüh-
ren konnten. Das war uns sehr wich-
tig. Aber auch hier hatten wir dann 
coronabedingt noch einige Ausfälle.

Die Referenten waren Marco Hor-
muth-Burghardt und Sven Burghardt 
aus der Gegend von Heidelberg. Sie 
brachten den Teilnehmer*innen, die 
sehr gemischt waren, die Theorie so-
wie die Praxis mit Witz und Charme, 
also nicht trocken, bei.

Für das kommende Jahr sind wir 
noch in der Planung, welche Schu-
lungen wir durchführen möchten.

Auch hier sprechen wir ein großes 
Dankeschön an den VCC aus, dessen 
Vereinsheim wir benutzen durften. 
Ganz besonders danken wir Kerstin 
Tinnemeyer und Bernd Tepe für ihre 
tolle Unterstützung.

Sabine Schindel

Grundschulungen
Garde- und Schautanz
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„Helau - Wir leben noch!“
Der Elber Carnevals Verein feiert den Sommer

Unter diesem Motto hat der 
Elber Carnevals Verein (ECV) 
die Bürgerinnen und Bürger 
von Groß Elbe und den be-
nachbarten Dörfern zu einem 
Sommerfest am ersten Wo-
chenende im Juli eingeladen

Nach 2 Jahren 
Abstinenz von 

allen Festlich-

keiten trafen sich die Einwohner 
wieder, Petrus hatte ein Einsehen 
und die Sonne schien. Wichtig für 
alle war es, dass wieder etwas los ist, 
„Elbe Helau!“ 

Die „Kleinen Bienchen“ zeigten ihre 
Kindertänze und konnten dann mit 
den anderen Kindern auf der Hüpf-
burg toben. Das Gesangsduo „DIE 
ZWEI“ und die „FESTPIRATEN“ 

zeigten Ausschnitte aus ihrem Pro-
gramm. Die Bläsergruppe „Inners-
te Tal“ ließ die Stimmung auf dem 
Festplatz rund um die Elber Kirche 
steigen.

Für das leibliche Wohl wurde ge-
sorgt, so dass der Vorstand des ECV 
zusammen mit dem Festausschuss 
rundherum zufrieden waren.
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Zusammen mit rund 250 Gä-
sten, alle 2G,  feierten die Lin-
dener Narren den 11.11. in der 
Aula der Leonore-Goldschmid-
Schule am Mühlenberg.

Auch alle Akteure auf der Bühne 
unterlagen der 2G-Regel. Da auf der 
Bühne die Abstände nicht eingehal-
ten werden konnten, wurden alle 
Akteure vor der Veranstaltung zu-
sätzlich getestet.

Zum Auftakt sang Stimmungska-
none Steven Vroon die Partykra-

cher „Jetzt sind die Narren los“ und 
„Schenk mir ein Herz“! Das Publi-
kum stand Kopf.

Katrin Gray, heute waschechte 
Meerjungfrau war in ihrer Jugend 
als Tanzmariechen bei den Lindener 
Narren aktiv. Sie wurde mit dem Ti-
tel „Gardeministerin“ ausgezeichnet. 
Jetzt trägt die Wahl-Hildesheimerin 
für ein Jahr die Schirmherrschaft 
über die tanzenden Garden. Ex-ffn-
Morgenmän Franky (Frank Scham-
bor) hielt eine witzige Laudatio und 
Tanzmariechen Marlyn Blaß wirbel-
te atemberaubend akrobatisch über 
die Bühne.

Das war die mit Abstand coolste 
Polonaise von Hannover! Mit 1,60 
Meter langen Poolnudeln tanzten 
die Gäste durch die Aula, und die 
Bierfahrer sangen dazu ein Höhner-
Medley. Unter den Gästen befanden 
sich in Vertretung von Oberbür-
germeister Onay der Bürgermeister 
Thomas Hermann, Polizeipräsident 
Volker Kluwe, Dr. Eckard Scholz 
(Ex-Vorstand Volkswagen Nutzfahr-
zeuge), Staranwalt Matthias Wald-

raff, Bezirksbürgermeister Andreas 
Markurth und die stellvertretende 
Regionspräsidentin Michaela Mich-
alowitz. Die gemischte Ü15-Gar-
de zeigte stolz ihren brandneuen 
Marschtanz, und die Trainerinnen 
Martina und Ivka Höfler strahlten 
beide über das ganze Gesicht.

Das Kaya Laß auch spontan sein 
kann, stellte sie kurzerhand in der 
Laudatio auf Dr. Vanessa Erstmann 
unter Beweis. Sie sprang kurzerhand 
für Martin Jürgensmann, Moderator 
bei NDR1 Niedersachsen, ein, der 
mit einer Stimmbandentzündung 
im Bett lag. Vanessa Erstmann fühlte 
sich sehr geehrt und nahm freude-
strahlend den „Narrenotto“ entge-
gen. Ihr zu Ehren tanzte Thalisha 
Toleikis, die zum ersten Mal vor gro-
ßem Publikum auf der Bühne stand! 
Richtig poppig wurde es mit Heike 
Beckmann, die mit Cover-Songs von 
Diana Ross, Andreas Gabalier und 
Helene Fischer das Publikum von 
den Stühlen riss.

Dinah Wicke
Pressesprecherin Lindener Narren

Lindener Narren 
eröffnen die Session 2021/22

Zur Ehrung trat die gesamte Tanzsportabteilung Zur Ehrung trat die gesamte Tanzsportabteilung 
an. Präsident Argendorf stülpte sich zusammen an. Präsident Argendorf stülpte sich zusammen 

mit Mermaid Kat eine Meerjungfrauenflosse mit Mermaid Kat eine Meerjungfrauenflosse 
über die Beine und Vanessa Erstmann amüsierte über die Beine und Vanessa Erstmann amüsierte 

sich köstlich darüber.sich köstlich darüber.
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Der Musikausschuss besteht 
aus derzeit 11 Mitgliedern, 
die sich drei- bis viermal im 
Jahr zu einer Sitzung treffen, 
z. Zt. per Video-Konferenz. 
Alle zwei Jahre führt der Mu-
sikausschuss eine Klausur-
tagung mit kulturellen In-
formationen des jeweiligen 
Tagungsortes durch. Hierzu 
werden auch die Partner/in-
nen eingeladen.

Der Vorsitzende lädt die Mitglieder 
zur jeweiligen Sitzung ein und ver-
sendet hierzu eine entsprechende 
Agenda der Besprechungspunk-
te. Sitzungsdauer wird auf max. 2 
Stunden geplant. Sitzungstermine 
werden auf der ersten Sitzung des 
Jahres festgelegt.

Themen sind u.a. Planung von Ak-
tivitäten im Gesangswesen, Work-
shops für den Gesangsnachwuchs 
und Organisation des jährlichen 
Gesang- und Schlagerwettbewerbs.

Leider sind uns die Aktionen durch 
die Pandemie genommen worden.

Workshop Jugend
Gesellschaft / Verein für die 
Durchführung aus den jeweiligen 
Bezirken suchen (Verein Nord 
oder Süd), Terminabsprachen, 
Erstellung des Einladungsflyers, 
Ausschreibungen versenden, An-
meldungsformulare erstellen und 
versenden, Assistenten des Aus-
schusses einteilen und Ablaufplan 
für den Workshop festlegen. 

Gesangs- und Schlager-
wettbewerb 
Bewerbungen der Ausrichter mit 
KVN-Präsidium erörtern, Termin 
festlegen, Veranstaltungsort bzw. 
Saal besichtigen. Bestätigung an 
Ausrichter senden und Einladun-
gen bzw. Ausschreibung erstellen. 
Während der Vorbereitung evtl. 
Probleme mit Ausrichter lösen. 
Sachstand an Präsidium und Mu-
sikausschuss weiterleiten. Jury für 
Wettbewerb planen (7 Personen 
+ Oberjuror), Meldungen der In-
terpreten sondieren und entspre-
chende Pokale gem. Durchfüh-
rungsbestimmungen in Auftrag 
geben. Wertungslisten drucken 
und für Juroren vorbereiten. 

Klaus Heine   
Vorsitzender KVN Musikausschuss

Für die Mitarbeit im Musikausschuss / Jury suchen wir noch drei Personen, welche 
Karnevalsschlager und Geselligkeit lieben. Auch bei trockenen Themen gibt es doch 

immer etwas zu Lachen. Ach so!  Altersbeschränkungen gibt’s bei uns nicht!

Interessenten melden sich bitte beim Musikausschuss Klaus Heine, 
Mail : heine@karneval-nds.de oder Mobil : 0151 67731087 

Herzlich Willkommen!

Wir stellen vor:

Geschäftsbereich III 
Musikausschuss
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Rosensonntag in Pöhlde
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen

Schon lange hatten wir auf die fünf-
te Jahreszeit hin gefiebert. Die Kar-
nevalseröffnung am 11.11.2021, seit 
langem mal wieder unter freiem 
Himmel, war eine rundum gelunge-
ne Veranstaltung. Wir hatten Mut 
geschöpft, doch die Büttenabende 
mussten abgesagt werden. Nun hoff-
ten wir auf Rosenmontag. Doch nach 
und nach sagte ein Verein nach dem 

anderen seinen Umzug ab. So taten 
wir es ihnen schweren Herzens An-
fang Januar gleich. Wir waren trau-
rig, aber was sollten wir tun?! Eine 
Woche vor Rosenmontag sahen wir 
bei unseren Freunden vom Bilshäu-
ser Carneval Club e.V., dass sie statt 
Kinderkarneval durch das Dorf zie-
hen und den Kindern so ein paar 
Süßigkeiten „vorbeibringen“ wollten. 

Eilig traf sich unser Vorstand, berat-
schlagte, und dann wurden Nägel 
mit Köpfen gemacht. 

Wir machen Sonntag einen 
Umzug!! 

Wir, der PCC, sind noch da, auch 
wenn durch Corona so viel ausfallen 
musste, und das wollten wir zeigen. 
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Rosensonntag in Pöhlde
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen

Die Resonanz war umwerfend, un-
ser Kinderprinzessinnenpaar Alina 
Marie I. und Lia Marie I., sowie die 
Wiederholungstäter Conny II. und 
Heiko II. freuten sich, sich chic zu 
machen und begleitet vom PCC 
durch das Dorf zu ziehen. Unter 2G 
trafen sich am 27.2. viele Vereinsmit-
glieder, trugen sich in die Impf- bzw. 
Genesenenliste ein. Die Garden hat-
ten sich gestylt. Auf der Straße wur-
den noch schnell ein paar rote Haar-

bänder eingebunden, ein bisschen 
Glitzer versprüht und aufgepinselt. 
Dann durften die Tollitäten auf den 
mit Süßigkeiten und kleinen Ge-
schenken beladenen Prinzenwagen. 
Pünktlich um 14.00 Uhr ging es los. 
Das Wetter hätte nicht besser sein 
können, die Sonne lachte mit uns um 
die Wette. Die Stimmung war super 
und je mehr große und kleine ver-
kleidete Pöhlder wir an den Straßen 
sahen, um so mehr wussten wir, dass 
wir die richtige  Entscheidung getrof-
fen hatten. Wagenbauertruppen, die 
sich zusammengefunden hatten, um 
gemeinsam etwas Zeit zu verbringen 
und uns zuzujubeln, leuchtende Kin-
deraugen, die sich über die Süßigkei-
ten freuten, die unsere Prinzenpaare 
ihnen zuwarfen. Auch vom Alten-
heim waren einige Bewohner und 
Pfleger an die Straße gekommen, 
um uns mit Abstand zuzuwinken. 
Es wurde getanzt, gelacht, getrunken 
und zum Abschluss gab es auch noch 
für alle Umzugteilnehmer eine Brat-
wurst bei unserem 1. Vorsitzenden 
Holger „Curry“ Ahrens.

Doch abschließend möchten wir sa-
gen, dass wir es gut fanden, dass Köln 
seinen Umzug in eine Friedensde-
monstration umgewandelt hat. Die-
se großen Vereine können ein Zei-
chen setzen.

Aber wir glauben auch, dass man bei 
all dem Schrecklichen das Gute nicht 
vergessen darf. 
Karneval ist nicht nur Klamauk und 
Sauferei. Fast 700 Jahre besteht diese 
Tradition schon im deutschsprachi-
gen Raum und steht neben der Vor-
bereitung auf die Fastenzeit mit viel 
kirchlichem Einfluss vor allem für 
Gleichheit.

Es ist egal, ob du reich, arm oder reich 
an Einfluss bist, woher du kommst 
und wohin du gehst oder welche 
politische Gesinnung du dein Eigen 
nennst. Gerade hier im Dorf bringt 
uns der Karneval durch alle Cliquen, 
Vereine und auf unterschiedlichen 
Wege zusammen. Er fördert das Wir- 
und Heimatgefühl und bringt vielen 
auch in dunkleren Zeiten ein wenig 
Freude.

In diesem Sinne ein drei-
fach donnerndes Pöhlde 

-  HELAU! 

Jessica Nowack
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Dreifachehrung
Der ausgewiesene Experte in Sachen 
Karneval und Landesgeschichte Nie-
dersachsens, Jürgen Hodemacher, 
durfte sich über gleich drei Ehrun-
gen der besonderen Art freuen: Der 
Bund Deutscher Karneval hat ihn 
auf seiner Präsidialtagung als Aner-
kennung seiner langjährigen Mitar-
beit in unterschiedlichen Gremien in 
den Kreis der BDK-Ehrenmitglieder 
aufgenommen. Die Braunschweiger 
Karneval-Gesellschaft von 1872 e.V., 
deren Präsident er vier Jahre war, hat 
ihn zum Ehrenpräsidenten ernannt 
und der Karneval-Verband Nieder-
sachsen hat dem rührigen Erznarren 
seinen Verdienstorden in Gold mit 
Brillanten verliehen.

Herbert Gabriel

Danke!!!
Der Narrenspiegel lebt von der  

Mitarbeit der Vereine.  

An dieser Stelle bedanken wir uns für alle 
eingesandten Texte und Berichte.  

Wir bitten um Verständnis, dass wir manche  
Artikel nur gekürzt wiedergeben können.  

Des Weiteren übernehmen wir keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständig-
keit der uns zur Verfügung gestellten Informa-

tionen.
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Ausg   zeichnet.

HEIMAT DER GUTEN BIERE. SEIT 1378.

Die neue App von
buttinette

www.buttinette.de/ios

www.buttinette.de/android

FaschingAlles für Fasching & Karneval

Kostüme • Stoffe & Schnitte
Zubehör • Party-Deko

Bei uns �nden Sie ganzjährig
eine Riesenauswahl:

BLOG

www.buttinette-karneval.de
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Sicher macht Karneval 

noch mehr Spaß

Als starker Partner des Karneval-Verband Niedersachsen e. V. bieten wir den Mit-

gliedsvereinen für die 5. Jahreszeit Versicherungslösungen zu Sonderkonditionen.

Vereinshaftpflicht, zum Beispiel für

• vom Verein organisierte Karnevals- und Festveranstaltungen

• Umzüge in Gemeinden bis 50.000 Einwohner

• Auftritte und Training des Vereins

• Mietsachschäden an beweglichen und unbeweglichen Sachen

• Haftpflichtansprüche der Mitglieder untereinander

• Schlüsselverlust an fremden Räumlichkeiten

 
Unfall-Versicherung für Mitglieder und Helfer

• im Todesfall 10.000 Euro

• im Invaliditätsfall bis zu 165.000 Euro

 
Rechtsschutz-Versicherung, um eigene Ansprüche durchzusetzen

•  Rund um Schadenersatz und Immobilie, im Arbeits- und Sozialrecht, 

bei Ordnungswidrigkeiten oder Strafvorwurf

• Abgesichert sind bis zu 154.000 € je Rechtsschutzfall

 
Vertrauensschaden-Versicherung, bei finanziellem Schaden für 

den Verein durch zum Beispiel

• Unterschlagung, Untreue

•  Einbruchdiebstahl beim Kassierer

Mehr Infos unter www.ARAG.de/Karneval

ARAG. Auf ins Leben.

Jahresbeitrag nur 
3,54 Euro je Mitglied 
inkl. Versicherungssteuer
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